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Wochenzeitung mit den amtlichen Bekanntmachungen der 
Verbandsgemeinde Baumholder und der ihr angehörenden Ortsgemeinden
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SchneeglöckchenSchneeglöckchen
Schneeglöckchen, ei, bist du schon da?
Ist denn der Frühling schon so nah?
Wer lockte dich hervor ans Licht?
Trau doch dem Sonnenscheine nicht!
Wohl gut er‘s eben heute meint,
Wer weiß, ob er dir morgen scheint?
„Ich warte nicht, bis alles grün;
Wenn meine Zeit ist, muss ich blühn.“

(Hugo von Hofmannsthal, 1874-1929)
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Bereitschaftsdienste

Wasserversorgung ..................................................... Tel. 06783-188713
Abwasserbeseitigung ................................................. Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ...............................................0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ............................................................312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/
Hermeskeil und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
MO, DI und DO 19:00 Uhr bis 23.00 Uhr
MI 14:00 Uhr - 23.00 Uhr
FR 14:00 Uhr - 23.00 Uhr
SA und SO von 9.00 bis 23.00 Uhr
und ebenfalls an Feiertzagen von 9.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 
Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .........................................  Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................  Tel. 0800/3124000

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

KFZ-Meisterbetrieb • Mietwagen
Abschleppdienst • Vollautom. Waschanlage

Berschweilerstraße 9 • BAUMHOLDER • Tel.: (06783) 3031 + 30 32

GmbH & Co. KG

Bahnhofstr. 41
55774 Baumholder
Telefon 06783-5345
Fax: 06783-5355

Westrich Garage

Bürgerbus Baumholder
Kostenlose Abholung an der Haustür.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  ........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe Birkenfeld e.V.
Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Schneider V.  ....................................................................  0171/8056398
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakte:
1. Vorsitzender Stefan Litz  ............................................... 06789/970383
2. Vorsitzende Ilona Bernarding ........................................ 06782/887644
E-Mail: birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de;
Angebote: Wassergymnastik jeweils dienstags 16:45 - 17:15 Uhr, 17:15 
- 17:45 Uhr; Trockengymnastik jeweils donnerstags 14:00 - 14:30 Uhr, 
freitags 8:30 - 9:00 Uhr u. 9:15 - 9:45 Uhr.

Fibromyalgie Gesprächskreis
Gruppentreffen finden am 2. Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr in der 
Pizzeria Römerstube am Stadion in Birkenfeld statt.
Kontakt: Claudia Cöster ........................................................ 06783/7287
Ilona Bernarding  ............................................................... 06782/887644
Stefan Litz  ........................................................................ 06789/970383
E-Mail: fibromyalgie-birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen: Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim 
Rathaus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhan-
den) mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen 
und Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................  Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer ................................ Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ..........  Telefon 06855/825

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDI) des Gesundheitsamtes Idar-
Oberstein bietet psychisch kranken Menschen oder Menschen in Kri-
sensituationen und deren Angehörigen Unterstützung, Beratung und 
Vernetzung an. Das Beratungsangebot ist kostenlos und freiwillig. Die 
Gespräche sind vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht. Sie 
finden im Gesundheitsamt statt oder können bei Bedarf auch in der 
Wohnung geführt werden. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 
06781/2008-0.
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Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der 

Verbandsgemeinde Baumholder
Sitzungsdatum: Dienstag, den 20.02.2024
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1. Fahrzeugkonzept und neue Risikoklasseneinteilung der Feuerweh-
ren der VG Baumholder

2. Einrichtung einer „Gemeindeschwester Plus“
3. Personalbedarfsberechnung durch die Kommunalberatung
4. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Rouven Hebel
Erster Beigeordneter

Baumholder

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Ausschusses für Bauwesen, Stadtumbau und 
Grundstücksmanagement der Stadt Baumholder

Sitzungsdatum: Montag, den 19.02.2024
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1. Neubau Kindergarten Stadt Baumholder, Ankauf Teilparzelle
2. Anfragen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil:

3. Bauanträge / Bauvoranfragen
4. Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Christian Flohr
Erster Beigeordneter

Frauenberg

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der 

Ortsgemeinde Frauenberg
Sitzungsdatum: Montag, den 19.02.2024
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Raum: Gemeindehaus Frauenberg
Ort: Kreisweg 21, 55776 Frauenberg

Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil:

1. Prüfung des Jahresabschlusses 2020 - Belegprüfung - OG Frau-
enberg

2. Prüfung des Jahresabschlusses 2021 OG Frauenberg - Belegprü-
fung

3. Prüfung des Jahresabschlusses Frauenberg 2022 - Belegprüfung

Öffentlicher Teil:

der Verbandsgemeinde Baumholder und 
der Ortsgemeinden

Öffentliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde Baumholder

Hinweis der Verbandsgemeindewerke  
zu Wasserrohrbrüchen

Die Verbandsgemeindewerke weisen 
 auf folgendes hin:

Gemäß § 20 Abs 4 der Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung (EAS) blei-
ben Wassermengen bei der Festsetzung der Schmutzwassergebühren 
unberücksichtigt, wenn das Wasser nachweislich nicht der öffentlichen 
Abwasserbeseitigungsanlage zugeführt wurde.
Ein entsprechender Antrag ist bis zum 15. Januar des Folgejahres 
schriftlich bei den Verbandsgemeindewerken zu stellen. Dem Antrag 
sind nachprüfbare Unterlagen beizufügen.
Im Fall eines Wasserrohrbruchs ist abweichend davon der Antrag inner-
halb von 1 Monat nach möglicher Kenntnisnahme des Schadensfalls zu 
stellen.
Es handelt sich in beiden Fällen um Ausschlussfristen, so dass verspätet 
eingehende Anträge zurückgewiesen werden müssen.

Anmeldung der „Kann-Kinder“  
in der Grundschule

Nach § 58 Abs. 1 des Schulgesetzes für Rheinland-Pfalz können Kinder, 
die noch nicht schulpflichtig sind, auf Antrag der Eltern in die Schule 
aufgenommen werden, wenn aufgrund ihrer Entwicklung zu erwarten ist, 
dass sie mit Erfolg am Unterricht teilnehmen werden. Die Entscheidung 
trifft der/die Schulleiter/in im Benehmen mit dem/der Schularzt/Schul-
ärztin.
Die Anträge auf Aufnahme der sogenannten „Kann-Kinder“ in der Schule 
für das Schuljahr 2024/2025 können in den Grundschulen der Verbands-
gemeinde Baumholder an folgenden Terminen gestellt werden:

Grundschule Westrich am Dienstag, 20.02.2024
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter der Nummer 06783-981130
(für die Stadt Baumholder und die Ortsgemeinden Berschweiler, Fohren-
Linden, Eckersweiler und Mettweiler)
Grundschule Heimbach am Dienstag, 20.02.2024
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter der Nummer 06789-294
(für die Ortsgemeinden Berglangenbach, Frauenberg, Hahnweiler, Heim-
bach, Leitzweiler, Reichenbach, Rohrbach, Rückweiler und Ruschberg)
Bringen Sie bitte Ihr anzumeldendes Kind zur Anmeldung mit.

Mitzubringen ist:
- Geburtsurkunde bzw. Familienstammbuch
- Bescheinigung der Kindertagesstätte (sofern ein Kindergarten 

besucht wird )
- Impfausweis

Eingeschränkte Erreichbarkeit  
der Verwaltung in der Woche  

vom 04.-08. März 2024
In der Kalenderwoche 10, vom 04. bis zum 08. März 2024, wird 
die telefonische Erreichbarkeit der Verwaltung aufgrund eines 
geplanten Austauschs der Telefonanlage vorübergehend einge-
schränkt sein.
Wir bitten um Verständnis für etwaige Unannehmlichkeiten, die wäh-
rend dieser Woche auftreten könnten. Um sicherzustellen, dass Ihre 
Anliegen trotzdem bearbeitet werden, empfehlen wir, in dringenden 
Fällen alternative Kommunikationswege zu nutzen, wie beispiels-
weise E-Mail oder persönlichen Besuch vor Ort.

Amtliche Bekanntmachungen



Baumholder - 4 - Ausgabe 7/2024

4. Prüfung des Jahresabschlusses 2020 und Entlastungserteilung OG 
Frauenberg
a) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Ausgaben
b) Feststellung des Jahresabschlusses
c) Entlastungerteilung

5. Prüfung des Jahresabschlusses 2021 und Entlastungserteilung OG 
Frauenberg
a) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Ausgaben
b) Feststellung des Jahresabschlusses
c) Entlastungerteilung

6. Prüfung der Jahresabschlusses 2022 und Entlastungserteilung OG 
Frauenberg
a) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Ausgaben
b) Feststellung des Jahresabschlusses
c) Entlastungerteilung

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Stefan Kielburger
Vorsitzender

Hahnweiler

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Hahnweiler

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 22.02.2024
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Hahnweiler
Ort: Hauptstraße 4, 55776 Hahnweiler

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1. Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED
2. Übertragung der Aufgabe „Clusterbildung im Gigabit-Ausbau im 

Landkreis Birkenfeld“ auf die Verbandsgemeinde
3. ADAC Saar Pfalz Rallye am 28. / 29. Juli 2024
4. Anfragen und Mitteilungen
5. Einwohnerfragestunde

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Heiko Bier
Ortsbürgermeister

Leitzweiler

Sitzung des Ortsgemeinderates  
Leitzweiler am 01.02.2024

Öffentlicher Teil
TOP 2. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2024 
OG Leitzweiler
Der Entwurf des Forstwirtschaftsplan 2024 wurde von der Forstverwal-
tung im Oktober 2023 vorgelegt. Auf Wunsch des Ortsbürgermeisters 
wurden Änderungen am Entwurf vorgenommen, da dieser mit einem 
Defizit von über 17.000 Euro geplant war.
Die Forstverwaltung hat Ende Dezember den geänderten Entwurf vor-
gelegt. Insbesondere beim Waldschutz gegen Wild wurden geringere 
Ausgaben geplant. Zusätzlich wurden Aufwendungen für die Verkehrssi-
cherung entlang der K60 eingeplant (Ansatz 1.600 Euro).
Beschluss über den Kommunalen Forsthaushalt 2024:
Es ist geplant 75 fm. einzuschlagen, bei einem Verkauf von 60 fm.
Insgesamt wird im Forstwirtschaftsplan mit:

Erträgen i.H.v. 8.975,00 €
und Aufwendungen i.H.v. 20.606,00 € geplant
Es wird somit mit einem Fehlbetrag i.H.V.: 11.631,00 € gerechnet

Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2024 zu.

TOP 3. Neubau DGH Leitzweiler + Verlegung Bachverrohrung
a) Sachstand
b) Bekanntgabe einer Eilentscheidung
c) Nachtragsantrag im Rahmen der Dorferneuerung bzgl. Mehrkos-
ten für Abfuhr Aushubmassen auf Deponie DK II
a) Sachstand
Der Vorsitzende erläuterte den aktuellen Sachstand.
- Zuwendungsbescheid aus dem DEK 2023:
Der Innenminister hat mit Schreiben vom 8. Dezember 2023 der Orts-
gemeinde weitere Fördermittel in Höhe von 34.400,00 Euro genehmigt. 
Diese sind für den Ersatzneubau der Bachverrohrung im Rahmen des 
Neubaus des DGH bestimmt. Hierfür dankt die Ortsgemeinde den 
Innenminister und der ADD Trier herzlich.
- Es fehlt immer noch die Genehmigung der Kreisverwaltung für die Ver-
legung der Bachverrohrung. Der Antrag hierzu wurde im Oktober 2023 
gestellt.
- Zum Förderantrag „Umfeldgestaltung DGH“ gibt es noch keine Infor-
mationen. Es ist damit zu rechnen, dass hier im Frühjahr 2024 eine Ent-
scheidung ergeht.
b) Bekanntgabe einer Eilentscheidung
Im Rahmen einer Eilentscheidung gem. § 48 GemO wurde der Auftrag 
zur Erstellung des Boden-/Baugrundgutachtens an das Büro Umwelt-
geotechnik GmbH / Nonnweiler-Otzenhausen (Büro UGG) erweitert. 
Der Auftragswert beläuft sich auf 2.594,50 €. Die Fortschreibung des 
Boden-/Baugrundgutachtens wurde erforderlich, da sich im Zuge der 
Abbrucharbeiten deutlich ungünstigere Boden-/Baugrundverhältnisse 
herausgestellt haben, als im ursprünglichen geotechnischen Bericht 
vom 04.08.22. Seit 01.08.23 gilt zudem eine neue Vorschrift (Ersatzbau-
stoffverordnung (EBV)), wonach das vorliegende Gutachten ohnehin neu 
zu bewerten war. Das Büro UGG wurde deshalb um kurzfristige Nach-
Beprobung gebeten. Das Ergebnis dieses Gutachtens vom 30.08.23 ist 
leider, dass es sich bei den auszuhebenden und abzufahrenden Bau-
schutt-Boden-PAK-Massen um „gefährlichen Abfall“ handelt der auf 
eine Deponie Klasse DK II gem. DepV verbracht werden muss.
c) Nachtragsantrag im Rahmen der Dorferneuerung bzgl. Mehrkos-
ten für Abfuhr Aushub auf Deponie DK II
Sachverhalt
Im ursprünglichen geotechnischen Bericht vom Büro UGG vom 
04.08.2022 als Planungsgrundlage war die Mischprobe MP 1 aus 4 
Bohrungen im Bereich der Gebäudeecken noch nach „alter“ LAGA 
M20 als Z2 eingestuft, wonach abzufahrendes Material zumindest noch 
„nicht gefährlicher Abfall“ gewesen wäre (eingeschränkter Einbau mit 
definierten technischen Sicherungsmaßnahmen wäre möglich) und die 
Kriterien einer Deponie der Klasse DK 0 waren eingehalten. Im Zuge der 
Abbrucharbeiten des alten DGH im Aug. 2023 kam unter den ehemali-
gen Fundamenten und der Bodenplatte mit Straßenaufbruch belastetes 
Material zum Vorschein. Die Nach-Beprobung durch das Büro UGG hat 
leider ergeben, dass es sich bei den auszuhebenden und abzufahren-
den Bauschutt-Boden-PAK-Massen um „gefährlichen Abfall“ handelt, 
der auf eine Deponie Klasse DK II gem. DepV verbracht werden muss.
Durch diese unvorhersehbare Entwicklung entstehen erhebliche Mehr-
kosten. Die Kostenberechnung, durch das Ing.-Büro Hub / I.-O., wel-
ches mit der Ausführungsplanung zum Neubau DGH beauftragt ist - in 
Zusammenarbeit mit dem Ing.-Büro Petry / I.-O., welches mit der Pla-
nung zur Verlegung der Bachverrohrung beauftragt ist - ergibt zusätzli-
che Kosten für die Abfuhr der Aushubmassen auf Deponie DK II in Höhe 
von geschätzt 68.981,33 € brutto.
Da diese unvorhersehbaren und unabweisbaren Mehrkosten im Zuge 
des Neubau DGH anfallen werden, soll kurzfristig ein Nachtrags-Antrag 
zur Aufnahme der zugehörigen Kosten in die DE-Maßnahme und ent-
sprechende Aufstockung der Zuwendung eingereicht werden, inkl. 
Antrag auf förderunschädlichen vorzeitigen Maßnahmenbeginn - mit der 
Begründung, dass ein Fortschritt beim Neubau DGH und vorheriger Ver-
legung der Bachverrohrung nur unter Inkaufnahme dieser Mehrkosten 
möglich ist.
Beschluss:
Die Ortsgemeinde Leitzweiler als DE-Schwerpunktgemeinde beschließt 
die Einreichung eines Nachtrags-Zuwendungsantrages im Rahmen 
des Dorferneuerungsprogrammes hinsichtlich der Mehrkosten: Abfuhr 
Aushub (PAK-haltiges Boden-/Bauschuttgemisch (gefährlicher Abfall)) 
auf Deponie der Klasse DK II, inkl. Antrag auf Einwilligung zum förder-
unschädlichen, vorzeitigen Maßnahmenbeginn - unter Kenntnis des 
damit verbundenen Risikos.
Die geschätzten Mehrkosten belaufen sich auf ca. 68.981,33- € brutto.
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird gebeten die kurzfristige Antrags-
stellung zu unterstützen und in die Wege zu leiten.
TOP 4. Übertragung der Aufgabe „Clusterbildung im Gigabit-Aus-
bau im Landkreis Birkenfeld“ auf die Verbandsgemeinde
Der Breitbandausbau im Landkreis Birkenfeld wird nach Einzelmaß-
nahmen in verschiedenen Ortsgemeinden ab 2008 im Rahmen einer 
sogenannten FTTC-Erschließung (Fiber to the Curb, Erschließung 
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über bestehende Kupferleitungen der Telekom) seit dem Jahr 2019 
im Rahmen von Glasfaseranschlüssen vorangetrieben. Dabei wurden 
in 75 Ortsgemeinden ca. 2.320 geförderte Glasfaser-Hausanschlüsse 
bis Sommer 2022 hergestellt. Weitere ca. 5.000 Hausanschlüsse wur-
den durch das beauftragte Unternehmen Inexio/Deutsche Glasfaser 
privatwirtschaftlich im Zuge dieser Baumaßnahmen mit erschlossen. 
Das Projekt des Landkreises wird durch das sogenannte “Weiße Fle-
cken Programm“ (Aufgreifschwelle mindestens 30 Mbit/s) mit Mitteln 
von Bund (5.411.461,00 Euro = 60%) und Land (2.705.730,60 Euro = 
30%) gefördert. Die Kommunen tragen einen Eigenanteil von 10% 
(901.911,00 Euro). Mit der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikations-netze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ vom 26. April 2021, dem sogenannten „Graue-Flecken-
Förderprogramm“, ergeben sich nun für Kreise und Kommunen in 
Deutschland neue Möglichkeiten, den Gigabitausbau durch Glasfa-
sernetze zu fördern. Das neue Förderprogramm wird ähnliche Förder-
bedingungen wie das jetzige Programm (Förderung Bund/Land 90%) 
aufweisen. Die Aufgreifschwelle wird hier zunächst auf mindestens 100 
Mbit/s hochgesetzt. Hier können noch Kupferanschlüsse mit Vectoring-
Technologie als versorgt bewertet werden. Ab dem Jahr 2023 wird die 
Förderschwelle auf 200 Mbit/s symmetrisch oder 500 Mbit/s im Down-
load erhöht, was technisch nur noch durch Glasfaser- bzw. HFC Netze 
(Mischform von Glasfaser- und Koaxialnetz) erreicht werden kann.
Ähnlich wie im jetzigen Förderprogramm wird das Land Rheinland-Pfalz 
zu einer Förderung von Clusterbildungen tendieren. Die Landesregie-
rung wird hier einen landkreisweiten Ausbau prioritär gegenüber einem 
gemeindeübergreifenden Gebiet handhaben. Die endgültigen Bedin-
gungen sind allerdings noch nicht veröffentlicht. Seitens des Bundes 
wird es Beratungsleistungen i. H. v. 200.000 € für einen Landkreis geben 
oder optional 50.000 € pro Gemeinde oder Stadt, höchstens jedoch die 
oben genannte Summe für den Landkreis. Diese Beratungsleistungen 
werden zu 100% gefördert. Zur Beantragung der Beratungsleistungen 
wird entgegen den bisherigen Regelungen des Bundesfördermittelge-
bers, gleich eine Aufgabenübertragung zur Versorgung der Ortsgemein-
den mit leistungsfähigen Breitbandanschlüssen der Stadt Idar-Oberstein 
und der drei Verbandsgemeinden an den Landkreis Birkenfeld benötigt. 
Diese wird die gleichen Regelungen der aktuell zum Förderprogramm 
Weiße-Flecken geltenden Übertragung enthalten. Zum aktuellen Zeit-
punkt liegen der WFG die vorläufigen Aufgabenüberträge der Stadt 
Idar-Oberstein sowie der drei Verbandsgemeinden vor. Von diesen 
Beratungsleistungen soll schnellstmöglich, wie aus dem Beschluss 
des Kreisausschusses vom 15. November 2021 hervorgeht, ein Mark-
terkundungsverfahren mit gutachterlicher Einschätzung für das weitere 
Vorgehen im Graue-Flecken-Förderprogramm durch die WFG BIR mbH 
durchgeführt werden. Dieses Vorhaben würde auch der gewünschten 
Masterplanung des Landes Rheinland-Pfalz zugutekommen. Das Mark-
terkundungsverfahren wurde am 17.3.2022 um 12 Uhr gestartet und 
zum 13.05.2022 12 Uhr beendet. Durchgeführt wurde es von der TÜV 
Rheinland Consulting GmbH. Das Unternehmen wird eine Einschätzung 
abgeben, zu welchem Zeitpunkt der Antrag eingereicht und das Vorha-
ben starten soll. Formal notwendig ist, dass auf Basis des § 67 Abs. 5 
GemO RLP die einzelnen Ortsgemeinden die Aufgabe zur Versorgung 
der Ortsgemeinden mit leistungsfähigen Breitbandanschlüssen an die 
jeweiligen Verbandsgemeinden übertragen. Die Verbandsgemeinden 
sowie die Stadt Idar-Oberstein müssen wiederum die Aufgabe auf Basis 
des § 2 Abs. 3 der Landkreisordnung (LKO) an den Landkreis Birkenfeld 
übertragen, damit dieser als Antragsteller für das Cluster tätig werden 
kann. Die genauen Kosten werden erst im Rahmen der Antragstellung 
ermittelt werden. Die Stadt Idar-Oberstein, die Verbandsgemeinden wie 
auch die Ortsgemeinden werden stetig über den Projektstand informiert. 
Im Rahmen dieser Informationen wird auch über weitere Beschlüsse 
bezüglich der Aufteilung der Höhe der Eigenanteile zu beschließen sein.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Leitzweiler beschließt die Teilnahme an dem Clus-
ter „Gigabitausbau im Landkreis Birkenfeld“ und überträgt gem. § 67, 
Abs. 5 GemO die hierfür erforderlichen Aufgaben an die Verbandsge-
meinde Baumholder. Diese Aufgabenübertragung hat nur Gültigkeit für 
das vorgenannte Projekt. Da das administrative Gesamtprojekt Cluster-
bildung Hoch-geschwindigkeits-Breitbandnetz im Landkreis Birkenfeld 
letztlich von der Kreisverwaltung Birkenfeld federführend abgewickelt 
wird, ist die Ortsgemeinde ebenso wie die Verbandsgemeinde bis zur 
tatsächlichen Durchführung des Projektes von möglichen Kosten freige-
stellt. Zur tatsächlichen Durchführung des Projektes muss auf der Basis 
der dann ermittelten Projekt-Kosten, in die keinerlei Vorkosten für die 
vorbereitenden Verwaltungs- oder externen Beratungs- und sonstigen 
Dienstleistungskosten enthalten sein dürfen, unter Annahme einer För-
derquote, sowie den daraus für die Ortsgemeinde Leitzweiler entstehen-
den Eigenanteil durch den Ortsgemeinderat erneut beschlossen werden.
TOP 5. Einwohnerfragestunde
Antrag auf Zuschuss zur Anschaffung von Leuchten für die FFw Leitz-
weiler

Reichenbach

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Reichenbach

Sitzungsdatum: Mittwoch, den 14.02.2024
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Reichenbach
Ort: Schulstraße 1, 55776 Reichenbach
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1. Einwohnerfragestunde
2. Übertragung der Aufgabe „Clusterbildung im Gigabit-Ausbau im 

Landkreis Birkenfeld“ auf die Verbandsgemeinde
3. Rodungsarbeiten und Wiederaufforstung am Friedhof
4. Zuwendungen für Vereine und Feuerwehr
5. Annahme von Spenden
6. Vorbereitung Kommunal- und Europawahl 2024
7. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil:

8. Personalangelegenheiten
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Uwe Nees
Ortsbürgermeister

Rückweiler

Jagdgenossenschaft Rückweiler
Die Jagdgenossenschaft Rückweiler lädt alle Jagdgenossen, das heißt 
alle Grundstückseigentümer des Jagdbezirkes Rückweiler, zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung ein. Die Versammlung findet am 
Freitag, den 01.03.2024 um 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
Rückweiler statt.

Tagesordnungspunkte:
1 Eröffnung, Begrüßung, sowie Feststellung des Stimmrechts, Toten-

ehrung
2 Kassenbericht 2023/2024
3 Kassenprüfung und Entlastung des Jagdvorstehers und Kassenver-

walters.
4 Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung des Jagd-

pachterlöses sowie Aufstellung des Haushaltsplans für das Jahr 
2024/2025

5 Anträge
6 Verschiedenes
Das Grundflächenverzeichnis des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes 
Rückweiler, sowie die Niederschrift der letzten Jagdgenossenschafts-
versammlung liegt eine Woche und zwar in der Zeit von Montag 
19.02.2024 bis Freitag 01.03.2024 beim Jagdvorsteher öffentlich aus. 
Während dieser Zeit können alle Eigentümer, Nutzungsberechtigte oder 
ihre mit Vollmacht versehenen Beauftragten, Einsicht nehmen und evtl. 
Einwendungen gegen das Grundflächenverzeichnis vorbringen.

Der Jagdvorsteher Schmidt

Nachrichten anderer Behörden

Finanzamt Idar-Oberstein
Dezember-Soforthilfe 2022 

für Energiekosten nicht steuerpflichtig
Auswirkung auf die Einkommensteuererklärung 2023
Bislang war vorgesehen, dass die im Dezember 2022 für die hohen 
Energiekosten gewährten sog. Dezember-Soforthilfen (Verzicht auf die 
fällige Voraus- oder Abschlagszahlung für Gas oder Fernwärme) in der 
Steuererklärung 2023 versteuert werden müssen. Diese Regelung ist 
vom Bundesgesetzgeber nun wieder aufgehoben worden. Insoweit ent-
fällt also die Steuererklärungspflicht.
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Eintragung in Steuererklärung nicht erforderlich
Die Erklärungsformulare für 2023 sehen aber in Zeile 17 der Anlage SO 
die Abfrage des Bruttoentlastungsbetrags zur Dezember-Soforthilfe 
noch vor, da die Formulare zum Zeitpunkt der Gesetzesänderung bereits 
erstellt waren. Das Landesamt für Steuern weist daher darauf hin, dass 
Eintragungen in den genannten Feldern nicht erforderlich sind und, falls 
die Felder dennoch ausgefüllt werden sollten, keinen Einfluss auf die 
Höhe der Einkommensteuer haben.
Wer seine Steuererklärung elektronisch über „Mein ELSTER“ oder kom-
merzielle Software übermittelt, findet derzeit einen entsprechenden 
Hinweistext. Die elektronischen Formulare auf „Mein ELSTER“ (www.
elster.de) werden ab dem 26. März 2024 aktualisiert und die Abfrage zur 
Dezember-Soforthilfe komplett entfernt.

Ende des amtlichen Teils

Bereitschaftsdienste

Selbsthilfe Team Schlafapnoe Idar-Oberstein und 
Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ............................................................................ 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  ............................................ Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld .......................................................... Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: ........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick .....................................  Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ..................................... Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für Leukämie- und 
Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  ........................................ Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1 ................................ Tel. 06781/5163560
Schuldnerberatung Pappelstraße 3 ..........................  Tel.06781/5163530
www.diakonie.obere-nahe.de ................................Fax: 06781 -5163529
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Suchtberatung, Kita-Sozial-
arbeit, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst „ 
Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
Trauercafé jeden ersten Donnerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Keine Anmeldung erforderlich. Kindertrauer AG jeden ersten Freitag im 
Monat 14.30, Anmeldung erforderlich.
Jugendtrauer AG jeden ersten Dienstag im Monat 18.00, Anmeldung 
erforderlich.
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV):
Rufbereitschaft: 0151-23970195
Büro: 06783-18260

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei Heide Westrich  
St. Franziskus - Gottesdienste

Aschermittwoch, 14.02.2024
Hoppstädten-Weiersbach: 18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Markus mit 
Verteilung des Aschenkreuzes
Freitag nach Aschermittwoch, 16.02.2024
Heimbach: 18.00 Uhr Eucharistiefeier im Gemeindehaus mit Verteilung 
des Aschenkreuzes
1. Fastensonntag
Samstag, 17.02.2024
Baumholder: 17.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Simon und Juda -im Pfarr-
heim- mit Verteilung des Aschenkreuzes

Ev. Kirchengemeinde Westrich-Nahe
Gottesdienste:

Freitag, 16.2.24,
11 Uhr Baumholder, Seniorenheim
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Sonntag, 18.2.24, Wahlsonntag:
9 Uhr Reichenbach (A)
9 Uhr Berglangenbach (A)
10.30 Uhr Baumholder (A)
Mittwoch, 21.2.24,
10 Uhr Freisen, Altenhilfezentrum
Freitag, 15.03.24,
16.30 Uhr Baumholder Minikirche
Tafel: Mittwochs 10 Uhr bis 11 Uhr Kath. Pfarrheim Baumholder
Pflegestützpunkt: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung, Tel. 
06782/9848612
Sprechstunde Diakonisches Werk: nach vorheriger telefonischer Verein-
barung, Tel. 06781/5163500
Babytreff: 5.4., 10 Uhr bis 12 Uhr Ev. Kirche Baumholder

Spende für die Tafel
Mitte Januar fand eine Protestaktion von Landwirten und Vertretern aus 
Handwerksbetrieben auf dem Weihervorplatz statt. Die Organisatoren 
Karlheinz Gisch, Mario und Sascha Horbach waren mit dem Zuspruch 
an dieser Veranstaltung zufrieden. Rund um das Mahnfeuer wurden 
Getränke und Grillwürste angeboten. Den Erlös von 400 € spendeten 
die drei Veranstalter der Tafel Baumholder.

Kirchenkreis Obere Nahe
Sommerferienangebot: Kinder studieren gemeinsam 

ein Theaterstück ein
In der dritten Woche der Sommerferien vom 29. Juli bis 03. August lädt 
das Jugendreferat im Kirchenkreis Obere Nahe Mädchen und Jungs 
zwischen 10 und 13 Jahren zu einer kreativen Ferienfreizeit ein. Im Frei-
zeitheim Heiligenbösch studieren die Teilnehmer:innen gemeinsam ein 
Theaterstück ein. Zum Abschluss wird das Stück kurz vor Abreise vor 
den Familien der Kinder aufgeführt.
Die Requisiten werden selbst künstlerisch gestaltet. Eine Theaterpäda-
gogin steht der Gruppe bei der Umsetzung zur Seite. Die professionelle 
Begleitung wird ermöglicht durch das Landesprogramm „Jedem Kind 
seine Kunst!“. Die Teilnehmenden erlernen auf spielerische Art, was alles 
benötigt wird, um ein Stück aufführen zu können. Das Abendprogramm 
wird abwechslungsreich gestaltet: Ob Kinoabend, Disco oder Spiele, die 
Kinder entscheiden, worauf sie Lust haben.
Die Leitung der Freizeit haben Synodaljugendreferentin Ella Krennerich 
und die Jugendleiterin der Kirchengemeinde Göttschied, Lisa Zimmer-
mann. Anmeldungen sind bis 10. Juli über die Homepage des Jugend-
referats unter www.jugendreferat.org/freizeiten möglich.
Hier gibt es auch weitere Ferienangebote.

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche, Gemeinde Baumholder, In 

der Schwärzgrub 27
Mittwoch: 14.02.24
19.30 Uhr Gottesdienst in Idar-Oberstein, Hauptstr.152
Sonntag: 18.02.24
10.00 Uhr Gottesdienst in Idar-Oberstein

Freireligiöse Gemeinde Idar-Oberstein
Mainzerstr. 171, 55743 Idar-Oberstein

Spieleabend „Kriminalfall“
Mittwoch, 21. Februar

18:30 – 21 Uhr
Am jeweils 3. Mittwoch im Monat von 18:30 bis 21 Uhr wird bei uns 
zusammen geknobeln und die Würfel fliegen gelassen. So kann man 
ganz nebenbei neue Leute kennen lernen und nette Gespräche führen.
Am 21. Februar beginnen wir mit einem Kriminalfall, den wir wie echte 
Detektive gemeinsam lösen. Im Anschluss können auch weitere mitge-
brachte Spiele gespielt werden.
Mitglieder und Interessierte sind herzlich willkommen!

Feierstunde
„Zwei Tassen Tee und eine Pfeife – 300 Jahre Immanuel Kant“

Sonntag, 18. Februar, 10:15 Uhr
Im April würde der Philosoph Immanuel Kant 300 Jahre alt werden – 
diesen Anlass feiert die Freireligiöse Gemeinde Idar-Oberstein mit einer 
Feierstunde.
Was Kant zu einem der wichtigsten Philosophen der Welt machte, was 
er mit Freier Religion zu tun und was es mit „zwei Tassen Tee und einer 
Pfeife“ auf sich hat, das erfahren Mitglieder und Gäste in der Feierstunde 
am 18. Februar.
Im Anschluss wird der Vormittag bei einer Tasse Kaffee und Gebäck 
gemütlich ausklingen gelassen. Mitglieder und Interessierte sind herz-
lich willkommen.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Verantwortlich: 
amtlicher Teil: Bernd Alsfasser, Bürgermeister
 Verbandsgemeinde Baumholder
 55774 Baumholder, Am Weiherdamm 1
übriger Teil:  Martina Drolshagen, Verlagsleiterin
Anzeigen: Timo Raymann, Produktionsleiter

ImpressumHerausgeber: LINUS WITTICH Medien KG
Druck: Druckhaus WITTICH KG
Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift: 54343 Föhren, Europa-Allee 2 (Industriepark Region Trier, IRT)

Erscheinungsweise: wöchentlich 
Zustellung:  Kostenlose Zustellung an alle Haus-
 halte, Einzelbezug über den Verlag
Zentrale: Tel. 06502 9147-0, 
 E-Mail: service@wittich-foehren.de
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wurde, wird aus seinem Buch Texte mit besonderem Bezug zu Baumhol-
der vortragen und außerdem Einblick in die Recherchearbeit gewähren, 
die es ihm ermöglicht, geschichtlichen Ereignissen aus dem Kreis Bir-
kenfeld neue Erkenntnisse und Aspekte abzugewinnen.

Terminankündigung: Info-Veranstaltung Wolf
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit informieren wir Sie über die Informationsveranstaltung anlässlich 
der laufenden Etablierung des Wolfes „GW3609m“ und der Ausweisung 
des Wolfs-Präventionsgebiets im westlichen Hunsrück.

Infoveranstaltung im Gemeindehaus Thalfang
- Ortsteil Bäsch -

Mittwoch, den 21. Februar 2024
von 17:30 – 20:00 Uhr (Einlass 17:00)

Herr Werner Breit, Ortsvorsteher von Bäsch, wird im Rahmen der Öffent-
lichkeitsarbeitsreihe zum Wolf in der Region Hunsrück die zweite Veran-
staltung dieser Art eröffnen. Im Anschluss informieren Mitarbeitende des 
Koordinationszentrums Luchs und Wolf (KLUWO) Rheinland-Pfalz über 
die aktuelle Situation rund um den Wolf „GW3609m“ und die mit der 
Ausweisung des Präventionsgebiet Hunsrück einhergehenden Förder-
möglichkeiten für wolfsabweisende Herdenschutzmaßnahmen. Danach 
besteht für alle Teilnehmenden die Möglichkeit für einen direkten Aus-
tausch moderiert von Mitarbeitenden der Landwirtschaftskammer 
Rheinland-Pfalz. Die Veranstaltung richtet sich an interessierte Bürge-
rinnen und Bürger der Region, der Fokus wird auf den Themen Herden-
schutz und Förderung liegen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Das Gemeinde-
haus hat rund 70 Sitzplätze, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Link zur Veranstaltung (Termine): https://fawf.wald.rlp.de/kluwo

Mit freundlichen Grüßen
Ihr KLUWO-Team

Zentralstelle der Forstverwaltung
Forschungsanstalt für

Waldökologie und
Forstwirtschaft
Hauptstraße 16

67705 Trippstadt
Telefon 06131 884 268-0

Telefax 06131 884 268-300
zdf.fawf@wald-rlp.de

www.wald-rlp.de

Umweltschutztag 2024
Am 16. März wird Müll beseitigt – Jeder ist zur Mithilfe aufgefordert!
Die Stadt Baumholder plant den Dreck-Weg-Tag für dieses Jahr am 
Samstag, den 16. März 2024. An diesem Tag sollen die besonders ver-
schmutzten Gemarkungsteile von Abfall und Unrat gesäubert werden.
Die Stadt hofft auf die Unterstützung zahlreicher Helfer und Helferin-
nen, die sich an diesem Tag für den Umweltschutz einsetzen möchten. 
Diese Umweltaktion kann aber nur erfolgreich durchgeführt werden, 
wenn sich viele Vereine, Institutionen und auch gerne Privatpersonen 
daran beteiligen. Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, bit-
tet Herr Stadtbürgermeister Günther Jung bis zum 01. März 2024 um 
Rückmeldung unter Tel. 06783-981140 (vormittags 8:00 Uhr - 12:00 
Uhr) oder per E-Mail an info@baumholder.de. Treffpunkt am 16.03.2024 
ist um 09:00 Uhr am Weihervorplatz. Die Säuberungsaktion soll etwa bis 
11:30 Uhr dauern. Zum Abschluss der Veranstaltung wird gegen 12:00 
Uhr ein kleiner Imbiss gereicht.

Umweltschutztag 2024
Am 16. März wird Müll beseitigt – Jeder ist zur Mithilfe aufgefordert!
Die Stadt Baumholder plant den Dreck-Weg-Tag für dieses Jahr am 
Samstag, den 16. März 2024. An diesem Tag sollen die besonders ver-
schmutzten Gemarkungsteile von Abfall und Unrat gesäubert werden.
Die Stadt hofft auf die Unterstützung zahlreicher Helfer und Helferin-
nen, die sich an diesem Tag für den Umweltschutz einsetzen möchten. 
Diese Umweltaktion kann aber nur erfolgreich durchgeführt werden, 
wenn sich viele Vereine, Institutionen und auch gerne Privatpersonen 
daran beteiligen. Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, bit-
tet Herr Stadtbürgermeister Günther Jung bis zum 01. März 2024 um 
Rückmeldung unter Tel. 06783-981140 (vormittags 8:00 Uhr - 12:00 
Uhr) oder per E-Mail an info@baumholder.de. Treffpunkt am 16.03.2024 
ist um 09:00 Uhr am Weihervorplatz. Die Säuberungsaktion soll etwa bis 
11:30 Uhr dauern.
Zum Abschluss der Veranstaltung wird gegen 12:00 Uhr ein kleiner 
Imbiss gereicht.

Hinweis der Verbandsgemeindewerke
Die Verbandsgemeindewerke weisen auf folgendes hin:
Gemäß § 20 Abs 4 der Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung (EAS) blei-
ben Wassermengen bei der Festsetzung der Schmutzwassergebühren 
unberücksichtigt, wenn das Wasser nachweislich nicht der öffentlichen 
Abwasserbeseitigungsanlage zugeführt wurde.
Ein entsprechender Antrag ist bis zum 15. Januar des Folgejahres 
schriftlich bei den Verbandsgemeindewerken zu stellen. Dem Antrag 
sind nachprüfbare Unterlagen beizufügen.
Im Fall eines Wasserrohrbruchs ist abweichend davon der Antrag inner-
halb von 1 Monat nach möglicher Kenntnisnahme des Schadensfalls zu 
stellen.
Es handelt sich in beiden Fällen um Ausschlussfristen, so dass verspätet 
eingehende Anträge zurückgewiesen werden.

Baumholder

Ex-Landrat stellt neues Buch vor

 Foto: Axel Redmer

Seit November ist das von Ex-
Landrat Axel Redmer veröffentlichte 
Buch „Es stand in der Zeitung, Arti-
kel zur Regionalgeschichte aus der 
Nahe-Zeitung von 1983-2023“ das 
am meisten nachgefragte regionale 
Werk im Kreis Birkenfeld. Grund 
genug für das Museums-Team 
des „Goldenen Engel“ um Ingrid 
Schwerdtner, den Autor zu einer 
Lesung am Donnerstag, den 22. 
Februar um 18 Uhr in Baumholder 
einzuladen.

Redmer, der im vergangenen Jahr 
mit dem Dr.-Kurt-Becker-Preis 
für seine regionalgeschichtliche 
Forschungsarbeit ausgezeichnet 

Nichtamtlicher Teil
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Schützenverein  
„Hubertus“ Berschweiler e.V.

Kimme, Korn und Schuss
1. Pokalkampf der Aufgelegt-Schützen
Rammelsbach 1 – Berschweiler 871 Ringe : 834 Ringe
Einzelwertung
Rammelsbach: Frank Börtzler 292 Ringe, Oliver Doleski 290 Ringe, Thilo 
Neitsch 289 Ringe, Burkhard Doleski 288 Ringe, Dieter Queiser 283 
Ringe, Hans-Jörg Hillmer 281 Ringe, Alexandra Börtzler 266 Ringe
Berschweiler: Erhard Schäfer 286 Ringe, Bernd Schneider 277 Ringe, 
Hans Heil 271 Ringe
2. Pokalkampf der Aufgelegt-Schützen
Berschweiler – Ruthweiler 1 842 Ringe : 879 Ringe
Einzelwertung
Berschweiler: Bernd Schneider 287 Ringe, Lothar Herrmany 278 Ringe, 
Hans Heil 277 Ringe, Erhard Schäfer 271 Ringe
Ruthweiler: Karl Heinz Schmeißer 298 Ringe, Jürgen Albert 292 Ringe, 
Hans-Peter Neeff 289 Ringe, Werner Jung 289 Ringe
3. Pokalkampf der Aufgelegt-Schützen
Wahnwegen 1 – Berschweiler 885 Ringe : 860 Ringe
Einzelwertung
Wahnwegen: Klaus Hellwig 299 Ringe, Manfred Häßel 296 Ringe, Achim 
Groß 290 Ringe, Michael Schweinert 281 Ringe
Berschweiler: Lothar Herrmany 293 Ringe, Bernd Schneider 290 Ringe, 
Erhard Schäfer 277 Ringe, Hans Heil 269 Ringe

Eckersweiler

Kappensitzung in Eckersweiler

Mariechen Medley des KV Kusel

Männerballett des KCE
Klein aber oho. Unter diesem Motto könnte man die Kappensitzung 
stellen, die vom Karnevalsclub Eckersweiler im Saal des Dorfgemein-
schaftshauses abgehalten wurde.

Arbeiterwohlfahrt  
Ortsverein Baumholder e.V.

„Ingeleede mit Gequellde“ bei der Arbeiterwohlfahrt 
Baumholder

 

Foto: Klaus Dessauer

Die Arbeiterwohlfahrt Ortsverein 
Baumholder veranstaltet am Diens-
tag, 20. Februar um 14.00 Uhr ihr 
traditionelles Heringsessen in der 
Begegnungsstätte im Alten Rathaus 
in Baumholder. Es gibt selbst einge-
legte Heringe und Pellkartoffel. Der 
Ortsverein wird alternativ auch Wie-
ner Würstchen anbieten.

Anmeldungen für die Teilnahme am 
Essen sind bis Donnerstag, 15. Februar, bei Isolde und Klaus Dessauer 
unter der Telefonnummer 06783-7532 und in der Begegnungsstätte im 
Alten Rathaus möglich.

Naturschutzverband  
Baumholder-Westrich e.V.

NSV-Vortrag: Libellen am Stadtweiher

Großer Blaupfeil landet am Weih-
erFoto: Michael Ziegler

Baumholder. Der Naturschutz-
verband Baumholder e.V. lädt am 
1.März, um 19:00 Uhr ins Vereins-
heim des Hundesportvereines 
Baumholder e.V zu einem Vortrag 
über die Libellenpopulation am 
Stadtweiher ein.
Michael Ziegler, selbst seit kurzem 
Mitglied bei den Naturschützern, 
interessiert sich in seiner Freizeit 
u.a. für Insekten und hat sich kürz-
lich das Thema der heimischen 

Libellen vorgenommen. Er hat sich mit seiner Fotoausrüstung insbe-
sondere am Stadtweiher „auf die Lauer“ gelegt um das Leben der dort 
vorkommenden Libellen zu dokumentieren. Dies möchte er nun in einem 
kleinen, bebilderten, Vortrag den interessierten Besuchern im Rahmen 
des NSV-Stammtisches, der auch Nichtmitgliedern jederzeit offen steht, 
näher bringen. „Das bei uns doch so viele Arten dieser Flugkünstler 
heimisch sind, hat so manches unserer Mitglieder verwundert, daher 
möchten wir dieses Wissen nicht für uns behalten.“ freut sich der 2. 
Vorsitzende des Vereines, Rolf Kleeblatt.
Der NSV bittet möglichst um Voranmeldung beim 1.Vorsitzenden, Wolf-
gang Schinkel, unter +491633096726. Das Vereinsheim des Hundes-
portvereines ist in Baumholder ausgeschildert.

Berschweiler

Förderverein SG Unnertal e.V.
Fördervereins-Vorstand wiedergewählt

Zur ordentlichen Mitgliederversammlung hatte der Förderverein SG 
Unnertal e.V. ins Sportheim des TuS Berschweiler eingeladen. Vor Ein-
tritt in die Tagesordnung gedachte man dem langjährigen Vereinskassier 
Hans Albert. In seinem Geschäftsbericht für 2023 zählte der Vorsitzende 
Gerd Sohni die Aktivitäten des Vereins auf. Unterstützt wurden Anschaf-
fungen des Turn- und Sportvereins. Die aktiven Fußballer erhielten einen 
Zuschuss zu ihrer Saisonabschlussfahrt. Auch für die Weihnachtsfeiern 
der Juniorenmannschaften gab es Zuschüsse. Schon Tradition ist es 
beim Förderverein, den Vereins-Schiedsrichtern mit einer finanziellen 
Anerkennung für ihren Einsatz danke zu sagen.
Über die finanziellen Auswirkungen berichtete der Kassierer Dieter 
Schnitzler. Die Kassenprüfer Dirk Kohl und Dieter Wiertz bescheinigten 
ihm eine ordnungsgemäße Kassenführung und beantragten die Ent-
lastungserteilung. Die Besetzung des Vorstandes ging schnell über die 
Bühne. 1. Vorsitzender ist Gerd Sohni, 2. Vorsitzender Andreas Schnitz-
ler, Kassierer Dieter Schnitzler und Schriftführer Tjorven Schnitzler. Der 
Mitgliedsbeitrag steigt von bisher 18 € auf 20 € im Jahr.
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Youngster Eric Wettmann betrat zum ersten Mal die Bütt und berichtete 
mit viel Witz und Humor vom Leben als halber Saarländer. Die Gäste 
im Bürgerhaus honorierten den ersten Auftritt des Abends mit absolut 
verdienten stehenden Ovationen und minutenlangem Applaus, der erste 
Gänsehautmoment des Abends Es folgte mit der von Katrin Welsch 
trainierten Mädchengarde eine weitere Premiere. Die Mädchen zeigten 
einen fehlerfreien Auftritt und kamen natürlich nicht ohne Rakete und 
Zugabe von der Bühne. Die bezaubernd tanzenden Mädchen waren: 
Elli Heischreiber, Merle Welsch, Lina Henn, Nayla Jansen, Antonia Wett-
mann, Ronja Immetsberger, Mimmi Schneider, Zoe Böhmer, Milena 
Schug, Anni und Leni Seibert, Marie-Sophie Mangold.
Im Anschluss versuchte Rudi Carell (Matthias Müller) mit bestem nieder-
ländischem Slang in seiner Show „Herzblatt“ Frau Linde Sieg (Jenni Hei-
denreich) an einen der Männer (Melanie Schneider, Martin Heidenreich 
und Andre Hauch) zu bringen, jedoch auch die Zusammenfassung von 
Susi (Steven Ostgen) half nicht und selbst der Publikumskandidat (Vitali 
Kisser) wählte Geld anstatt Liebe. Aus der Bütt heraus berichtete Andi 
Hahn von seinen hypochondrischen Leiden und seinem Ärger mit den 
überforderten Ärzten, der letztendlich dazu führte, dass er sich einen 
eigenen Kernspintomographen leasen musste, den er nun, als aufmerk-
samer Mitbürger jedem Feerema für eine gründliche Untersuchung zur 
Verfügung stellt.
Nach der Pause entführte die Tanzgruppe Arielle und die Fischköpfe das 
Publikum zu einer Reise „Unter das Meer“. Die Bühne wurde mit toller 
Kulisse zur Tiefsee. Die Akteure Nayla Jansen, Irina Müller, Steven Ost-
gen, Melanie Schneider, Matthias Müller, Andre Hauch, Sarah Brenner, 
Maurice Menges, Julia Heischreiber und Jenni Heidenreich kamen nicht 
ohne Zugabe von der Bühne.

Der routinierte Büttenredner Tino Cloos feierte, dass Corona endlich 
vorbei ist und er als Fastnachter nach langer Abstinenz wieder auf der 
Bühne stehen durfte, anstatt mit Unmengen an Klopapier und Öl alleine 
zu Hause zu sitzen. Auch im richtigen Leben Mutter und Tochter zeigten 
Silke und Lisa Drumm wie es damals war, als Mutter noch jung war und 
tanzen ging. Zu Beginn mit gelungenen gemeinsamen Gesangseinlagen 
endete der Vortrag mit dem von Lisa voller Inbrunst, perfekt live gesun-
genem Lied „Ich liebe das Leben“. Die Gäste im Bürgerhaus tobten 
und zündeten eine Rakete für das Duo. Es folgte eine weitere Premiere. 
Bernd Wettmann trug mit seiner Gitarre die Hochstimmung weiter. Mit 
den gekonnt dargebotenen und nicht ganz ernsten Liedvorträgen „Ich 
hab Akne“ und „Flamingo Dolores“ hatte er das Publikum ganz schnell 
von sich überzeugt und auch für seine Zugabe „Palzlied“ von den Ano-
nymen Giddarische erntete er tosenden Applaus.
Im letzten Programmpunkt zeigte das Cowboy Männerballet eine per-
fekt durchchoreografierte Tanzeinlage, für die ebenfalls Katrin Welsch 
verantwortlich war. Selbstverständlich kamen auch die Männer, Frank 
Grimm, Bernd Wettmann, Eric Wettmann, Nils Brunk, Ralph Zang, Vitali 
Kisser, Stefan Brunk, Thomas Gutendorf, Jonas Dahlheimer, Thomas 
Welsch, Mark Heischreiber, Christan Illing, nicht ohne Zugabe davon. 
Zum krönenden Finale versammelten sich alle Akteure auf der Bühne 
und sangen gemeinsam mit dem Publikum „So ein Tag so wunderschön 
wie heute“.
Im Anschluss wurde mit dem Duo Oliver Mohr noch bis früh in den Mor-
gen hinein ausgelassen getanzt und gefeiert. 

Im vollbesetzten Saal begrüßte die Sitzungspräsidenten Holger Schä-
fer und Marco Gutendorf viele Gäste aus Nah und Fern. Darunter eine 
Abordnung der BKG-Baumholder, mit ihren Sitzungspräsidenten Maren 
Meschenmoser und Yanick Simon sowie Altpräsident Frank Meschen-
moser. Ebenso war eine Abordnung des Karnevalverein Kusel mit ihrer 
Gruppe, dem Mariechen Medley anwesend.
Die Funkenmariechen des KV Kusel (Mariechen Medley) eröffneten die 
Sitzung. Luisa Dinges und Michelle Mohr gelang es gleich zu Beginn den 
Saal mit ihren Tänzen in Stimmung zu bringen. Ohne Zugabe durften sie 
die Bühne nicht verlassen.
Schäfer dankte ihnen und ihren Trainerinnen Justine Smith, Nele Kreck-
mann und Vanessa Oberer für ihren großartigen Auftritt und freute sich 
schon auf ein Wiedersehen im kommenden Jahr.
Helmut Rausch, ein altbewährter Büttenredner des KCE berichtete von 
seinen Erfahrungen bei einer Darmspiegelung.
Die Jugendgarde der BKG-Baumholder mit ihren Tänzerinnen Lea Rech, 
Nina Wiertz, Mareike Traumer, Benita Braun, Julia Dresch und Sarah 
Henke unter der Leitung von Bianca Andreas und Kerstin Rott sorgte 
danach für das nächste Highlite des Abends. Im Anschluss traten die 
Schwestern Laura und Jennifer Drumm als die zwei aus dem Paradies 
auf. Sie stritten sich als Adam und Eva, wer wohl der bzw. die Schönste 
ist.
Nicht mehr wegzudenken ist die Westerntanzgruppe von Rebekka Henn 
aus Berschweiler. Sie unterhielte das Publikum mit einem Westerntanz. 
Vor der Pause trat noch das Männerballett (Wolfgang Dingert, Horst 
Thömmes, Helmut Rausch, Jens Mai, Kevin Edinger und Sven Spreier) 
des KCE mit einer Modenschau auf. Auch diese durfte die Bühne nicht 
ohne Zugabe verlassen.
Nach der Pause traten erstmals Thomas Pickard und Peter Bohr aus 
Eckersweiler auf – sie unterhielten die Besucher mit Gesangsvorträgen 
nach Gitarren- und Ukulelebegleitung. Kurt Jenet, der Sitzungspräsident 
der Berglangenbacher Fastnacht und alteingesessenes Mitglied des 
KCE trat als Fastnachtsspezi auf und ließ Faschingslieder vergangener 
Zeit Revue passieren, sodass das Publikum mitsingen und schunkeln 
konnte
Danach zeigte nochmals die Westerntanzgruppe von Rebekka Henn 
ihr Können. Den Abschluss der Sitzung machte das Männerballett des 
KCE, unter der Leitung von Anja Franzen, mit gymnastischen Bewegun-
gen nach Vorgaben der Frauengymnastikgruppe Eckersweiler.
Bevor alle Beteiligten nochmals zur Bühne gebeten wurde bedanken 
sich die Mareen Meschenmoser und Yannick Simon bei den Verantwort-
lichen des KCE für die gute Zusammenarbeit und die tolle Veranstaltung. 
Der Dreierrat bekam den diesjährigen Orden der BKG überreicht.

Beide Sitzungspräsidenten bedankten sich zum Abschluss bei allen 
Beteiligten, insbesondere auch bei Eric Naumann für die musikalische 
Umrahmung der Sitzung. Sie sind sich sicher, dass es auch im nächsten 
Jahr wieder eine Sitzung beim KC Eckersweiler geben wird. (bo)

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Eckersweiler stellt ein...
In der Ortsgemeinde Eckersweiler ist ab sofort die Stelle als

Gemeindearbeiter/Gemeindearbeiterin (m/w/d)
zu besetzen.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung mit einer monat-
lichen Arbeitszeit von 25 Stunden.
Die Vergütung und der Arbeitseinsatz erfolgen nach Vereinbarung.
Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 29.02.2024 an die
Ortsgemeinde Eckersweiler
Herrn Manuel Neu, Erster Beigeordneter
Dorfstraße 44 a
55777 Eckersweiler
Tel.: 0172-1882434

Fohren-Linden

Fastnacht 2024
Erstmals unter der Federführung des Fördervereins fand am 27. Januar 
eine Fastnachtssitzung in Fohren-Linden statt. Der Förderverein hatte 
ein tolles Programm zusammengestellt, in dem viele Akteure erstmals 
auf der Bühne und in der Bütt standen. Traditionell eröffneten der gem. 
Chor die Veranstaltung mit einem Schunkelwalzer. Das Lied sorgte gleich 
für gute Stimmung im Saal und das Publikum schunkelte sofort mit.
Nach 27 Jahren Bühnenabstinenz betrat dann der Moderator des 
Abends Marco Henn die Bühne und führte im weißen Engelskostüm 
gekonnt und souverän, mit Witz und Charm durch den Abend. Der 
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Tourist-Information

Flexibles, nachhaltiges  
Gastgeberverzeichnis – 
 Konzept kommt gut an!

Auf den touristischen Messen zu Beginn des Jahres sollen die Besucher 
einen guten Überblick über unsere Region und die vielseitigen Angebote 
erhalten, ohne gleich mit schweren Katalogen und unzähligen Infoheft-
chen überfrachtet zu werden. Daher haben sich die Tourist-Informatio-
nen der VG Baumholder und des Birkenfelder Landes, ein einzigartiges 
Konzept für ein flexibles und nachhaltiges Gastgeberverzeichnis aus-
gedacht. Pünktlich zur CMT in Stuttgart, Mitte Januar, wurde dieses 
umgesetzt und die ersten Karten verteilt. Das neue Konzept sieht vor, 
dass jeder teilnehmende Gastgeber, aber auch verschiedene Freizeit-
angebote oder buchbare Erlebnisse auf je einer A5-Karte präsentiert 
werden. Dank unterschiedlicher Kategorien wie „Wandern“, „Familie“, 
„für Gruppen geeignet“ oder „Tiere willkommen“, lassen sich schnell 
individuelle Angebotspakete für einen Besuch in der Region zusammen-
stellen.

Der Förderverein Dorfgemeinschaft Fohren-Linden mit seinem Obernar-
ren Michael Reis bedankt sich herzlich bei allen Akteuren und Helfern, 
die zu diesem gelungenen Abend beigetragen haben. Ein großes Lob 
geht auch an das Publikum, das während der Vorträge sehr ruhig und 
aufmerksam war, im Saal für gute und ausgelassene Stimmung sorgte 
und alle Akteure mit viel Applaus honorierte.

Frauenberg

Info-Veranstaltung am 27.02.2024
Einladung zur Info-Veranstaltung zu den Waldgruppen der Kinderta-
gesstätten Birkenfeld und Schwollen
Wir laden alle interessierte Eltern und Sorgeberechtigten von Kindern 
der Verbandsgemeinde Birkenfeld sowie der Ortsgemeinde Frauenberg 
zu einer
Info-Veranstaltung zu den Waldgruppen
am 27.02.2024 um 16.30 Uhr
in das Sportlerheim des SV Schwollen
Am Sportplatz, 55767 Schwollen
recht herzlich ein.
In dieser Veranstaltung werden wir über Allgemeines zur pädagogi-
schen Arbeit sowie Einzelheiten zur Anmeldung für die Waldgruppen 
informieren. Pädagogische Fachkräfte, die bereits wertvolle Erfahrun-
gen während ihrer Arbeit in der Waldgruppe „Waldamseln“, Birkenfeld, 
gesammelt haben, stehen zusätzlich für Fragen zur Verfügung.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung und Angabe der teilneh-
menden Personenzahl per E-Mail an
v.schuebelin@vgv-birkenfeld.de oder r.stein@vgv-birkenfeld.de.

Rückweiler

Deutscher Rallyemeister  
besucht im Namen der Motorsportler die 

Villa Kunterbunt Rückweiler
Einfach einmal Danke sagen

Über diese Bescherung freuten sich die Dreikäsehochs von der Kita Villa 
Kunterbunt in Rückweiler ganz besonders. Der dreifache deutsche Ral-
lyemeister Marijan Griebel kam vorbeigeeilt um an die Kita eine Spende 
in Höhe von 500 € zu übergeben. Im Beisein von VG Bürgermeister 
Bernd Alsfasser überreichte der 34-jährige aus Hahnweiler gemeinsam 
mit seinem Sohn Jari, der die Kita Rückweiler besucht, symbolisch einen 
Scheck.
Den Hintergrund für die Wohltat erläuterte der erfolgreiche Rallyepilot 
wie folgt :
„Sowohl ich persönlich als auch die Motorsport Veranstaltungen rund 
um unsere Heidedörfer, und damit auch im Einzugsgebiet der Kita, 
genießen eine große Rückendeckung in der Bevölkerung.
Für uns war es deshalb einfach einmal Zeit „DANKE„ zu sagen und 
etwas zurückzugeben. Nirgends ist eine Spende besser eingesetzt als 
bei unserem Nachwuchs sagte Griebel.
Den genauen Verwendungszweck für das Geld können die kleinsten mit 
dem Kitapersonal selbst festlegen.
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Zum Erlernen der richtigen Fahrtechnik standen den Schülern sechs 
nach individuellem Leistungsstand differenzierte Ski- und eine Anfän-
ger-Snowboardgruppe zur Verfügung, die von den Lehrkräften der BBS 
in Eigenregie qualifiziert unterrichtet und betreut wurden. Für sieben 
Snowboard- und zwanzig Skianfänger hieß es bei guten Schneever-
hältnissen, den ungewohnten Umgang mit dem Brett bzw. den Brettern 
unter den eigenen Füßen zu erlernen. Es waren auch Schüler des Sport 
Leistungskurses dabei, die sich einer benoteten Prüfungsfahrt stellen 
und abends noch an einigen Theoriestunden teilnahmen.
Das Lehrerteam freute sich, dass die Schüler vielfältige Aufgaben wäh-
rend der Woche in eigener Verantwortung durchführten. Viele Schüler 
fassten bereits auf der Rückfahrt den Entschluss auch im nächsten Jahr 
wieder mit dabei zu sein.

Informationen

Energietipp der Verbraucherzentrale  
Rheinland-Pfalz

Werden gedämmte Häuser zu dicht?
(VZ-RLP / 14.02.2024)

• Die Gebäudehülle sollte immer möglichst luftdicht sein.
• Fugen, d.h. Stellen an denen Bauteile ohne Abdichtung aneinander 

stoßen, bilden in vielen Fällen Potenzial für Energieverluste und mit-
unter Schimmelbildung.

• Der notwendige Luftwechsel muss allein durch Fensterlüftung oder 
ggf. eine Lüftungsanlage sichergestellt sein.

Der Energieberater hat am Mittwoch, den 21.02.24 von 14.00 - 17.00 
Uhr telefonische Sprechstunde in Birkenfeld. Die Beratungsgespräche 
sind kostenlos. Anmeldung unter: 0800 60 75 600.
VZ-RLP

Weiselbergbad am 24.02.2024 geschlossen
Am Samstag, 24.02.2024 ist das Weiselbergbad, ab 13 Uhr, wegen 
einer Veranstaltung der DLRG OG Freisen geschlossen.

Verlagsmitteilungen

Redaktionsschluss
KW 13 Karfreitag

auf Donnerstag, 21.03.2024
KW 14 Ostermontag

auf Mittwoch, 27.03.2024
12:00 Uhr im Verlag

Später eingereichte Artikel können nicht mehr berücksichtigt wer-
den.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
LINUS WITTICH Medien, Redaktion

Zusendung von Textbeiträgen
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie freundlichst bitten, zur Zusendung Ihrer Berichte und 
ggf. Fotos unser Redaktionssystem (ContentManagementSystem/CMS) 
zu nutzen. Die Nutzung ist für Sie kostenlos.
Bitte melden Sie sich hierzu auf

www.cmsweb.wittich.de
an. Dort erhalten Sie weitere Informationen.
Die Textbeiträge, die per E-Mail oder Fax gesendet werden, können 
nicht berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Anforderungen an Digitalfotos
Aus Qualitätsgründen werden nur scharfe Digitalfotos mit einer Min-
destgröße von mind. 1024 Pixel (1-Spaltig, bei 90 mm Breite) abge-
druckt. Das entspricht einer Bildauflösung von mind. 240 dpi.
Fotos in einer geringeren Auflösung werden nicht mehr abgedruckt. 
Hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Redaktion
LINUS WITTICH Medien

Ein kleines Beispiel macht es deutlich: Bei Interesse eines Paares an 
einem Wanderurlaub mit dem Wunsch nach dem morgendlichen Früh-
stücksbuffet, gehören neben der Karte unseres Wandergastgeber-
Hotels, selbstverständlich auch die Karte zum Wanderpicknick, die Karte 
mit den Wanderpauschalen am Nahesteig, die Karte zu den geführten 
Wandertouren und natürlich die Premiumwanderwege mit ins Package. 
Jetzt nur noch die Karten lochen, zusammenbinden und schon können 
die Besucher ein leichtes, papiersparendes, genau auf ihre Wünsche 
angepasstes Infopaket mitnehmen!
Nach den ersten Messerfahrungen, kann bereits eine positive Bilanz 
gezogen werden und die neue Idee kommt offensichtlich gut an. Wir 
freuen uns schon, das Konzept auf den kommenden Messen in Saar-
brücken und in St. Ingbert anwenden zu können und die Angebote der 
Region zu präsentieren. Sollten Sie als Betreiber einer Unterkunft oder 
Freizeiteinrichtung Interesse an den Gastgeberkarten haben, kontaktie-
ren Sie uns einfach in der Touristinformation 06783 -81 17 oder touris-
mus@vgv-baumholder.de. Wir beraten Sie gerne!

Politische Parteien

SPD
Der Landtagsabgeordnete  

Hans Jürgen Noss informiert:

Hans Jürgen Noss, MdL

Land bewilligt rd. 1,2 Mio Euro 
aus dem Kommunalen Klima-
schutzprogramm „KIPKI“ für den 
Landkreis Birkenfeld
Der Landtagsabgeordnete Hans 
Jürgen Noss freut sich über die 
Bewilligung des Förderantrags des 
Landkreises Birkenfeld aus dem 
KIPKI-Förderprogramm des Lan-
des in Höhe von 1.181 Millionen 
Euro. Damit können Investitionen 
in klimafreundliche Mobilität, dem 
kommunalen Fuhrpark, in eine 
umweltfreundliche und effiziente 
digitale Verwaltung sowie in eine 
nachhaltige kommunale Energiever-
sorgung für eine Dach-PV-Anlage 
inklusive eines Speichers auf dem 
Gebäude des Abfallwirtschaftsbe-
triebes des Nationalparklandkreises 
(AWB) finanziert werden“.

Volkshochschule

und andere Bildungsstätten

BBS Idar-Oberstein
Wintersportwoche der Berufsbildenden Schule war 

ein voller Erfolg

Bereits neunzehnten Mal fuhr die BBS Idar-Oberstein zum zur Ski- und 
Snowboardwoche. Es ging wieder ins Skigebiet Hoch Zillertal/Hochfü-
gen, das mit seinen abwechslungsreichen und anspruchsvollen Pisten 
für alle Ansprüche was zu bieten hat. 50 Schüler aus unterschiedlichen 
Schulformen wurden von 7 Lehrkräften der BBS begleitet.
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Große PS-Zusatzauslosung der Sparkassen  
in Rheinland-Pfalz am 11. März 2024

Ein Jahr, 13 Gewinnchancen. Mit dem PS-Sparen und Gewinnen 
der rheinland-pfälzischen Sparkassen können Kundinnen und 
Kunden schon ab 5 Euro im Monat sparen, gewinnen und ge-
meinnützige Projekte in Rheinland-Pfalz finanziell unterstützen.
Am 11. März 2024 werden zahlreiche Geldpreise im Gesamtwert 
von über 700.000 Euro in der großen Jahres-Zusatzauslosung 
ausgespielt. Lose, die bis zum 4. März 2024 in der Filiale oder 
bequem online gekauft werden, nehmen noch an dieser Sonder-
auslosung teil. Ein monatlicher Los-Dauerauftrag sichert die Teil-
nahme an den 12 monatlichen Ziehungen pro Jahr sowie an der 
jährlichen großen Zusatzauslosung.
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Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Westricher Rundschau“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Westricher Rundschau“  
unter http://epaper.wittich.de/744

Redaktions-Annahmeschluss 
Fr., 12.00 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Fr., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Thorsten Kreis
Medienberater
Tel. 0160 96961647 
th.kreis@wittich-foehren.de

Claudia Straka 
Verkaufsinnendienst
Tel. 06502 9147-274
c.straka@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.
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108,5 Millionen Euro  
für das Klinikum Idar-Oberstein

Ministerpräsidentin Malu Dreyer überreicht 
Förderbescheid für Neubau

„Dieser Tag ist Grund für große Freude“ begrüßte SHG-Geschäfts-
führer Bernd Mege die Anwesenden im Konferenzraum des 
Klinikums anlässlich des Besuchs der rheinland-pfälzischen Minis-
terpräsidentin Malu Dreyer, die einen millionenschweren Förder-
bescheid im Gepäck hatte. Mit insgesamt 108,5 Millionen Euro 
unterstützt das Land Rheinland-Pfalz den Ergänzungsneubau am 
Klinikum Idar-Oberstein, der auf dem ehemaligen Wäschereige-
lände entstehen und an das Bestandsgebäude andocken wird.

Strahlende Gesichter im Klinikum Idar-Oberstein: Ministerpräsidentin 
Malu Dreyer überreicht den Förderbescheid an Geschäftsführer Bernd 
Mege. Mit 108,5 Millionen Euro unterstützt das Land Rheinland-Pfalz 
den Ergänzungsneubau am Klinikum im Stadtteil Göttschied. v.l.n.r. : 
Hans Jürgen Noss, Frank Frühauf, Daniela Kruschel, Bernd Mege, Malu 
Dreyer, Miroslaw Kowalski, Dr. med. Ulrich Frey, Bernd Alsfasser, Gün-
ther Jung, Michaela Scaramuzzo-Schröer, Friedrich Marx & Hendrik 
Weinz (Foto: SHG/Moritz Forster)
„Ich freue mich sehr, dass der Klinikstandort Idar-Oberstein mit einer 
der höchsten Fördersummen des Landes Rheinland-Pfalz im Kran-
kenhausbereich bedacht wird. Das ist gut eingesetztes Geld, für das 
wir Ihnen, Frau Ministerpräsidentin, herzlich danken. Mit der Reali-
sierung des Ergänzungsneubaus werden wir auch zukünftig für die 
Menschen in der Region Obere Nahe eine hohe Versorgungsqualität 
gewährleisten können“ so Mege weiter.
„Mit großer Freude bin ich heute hier nach Idar-Oberstein gekom-
men, um den Förderbescheid des Landes in Höhe von über 108 
Millionen Euro zu überreichen. Damit fördert das Land den Ergän-
zungsneubau am Klinikum Idar-Oberstein mit 90 Prozent und wir 
geben heute gemeinsam den Startschuss für eine Baumaßnahme, 
mit der für das Klinikum Idar-Oberstein ein neues Kapitel aufge-
schlagen wird. Der Landesregierung ist es ein großes Anliegen, die 
Entwicklung der Krankenhäuser zu nachhaltigen und klimafreundli-
chen Einrichtungen des Gesundheitswesens zu unterstützen. Und 
man kann wirklich sagen, dass der Neubau auch in Sachen Nach-
haltigkeit Maßstäbe setzen wird. So ist es etwa gelungen, dass ein 
Teil des Gebäudes in Holzmodulbauweise errichtet werden kann, 
die Gebäudehülle wird Passivhausstandard erreichen und auf dem 
Dach und an der Fassade werden Photovoltaik-Module integriert. 
Das Land und das Klinikum Idar-Oberstein machen sich damit 
gemeinsam auf den Weg in eine klimafreundliche Zukunft sagte 
Ministerpräsidentin Malu Dreyer.
„Wir waren und sind ein verlässlicher Partner an der Seite der Kran-
kenhäuser und wir wissen, was wir an „unseren“ Krankenhäusern 
haben. Ich möchte daher an dieser Stelle auch allen Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen der Pflege, des ärztlichen Dienstes und allen 
anderen im Krankenhaus tätigen Personen meinen Dank überbrin-
gen für den unermüdlichen Einsatz im Dienste der Patienten und 
Patientinnen“, so die Ministerpräsidentin.
Verwaltungsdirektor Hendrik Weinz zum geplanten Neubau: „Nach 
50 Jahren hier am Standort brauchen wir nicht nur neue Räume für 

Patientinnen und Patienten, sondern auch Räume, die neue und 
konzentriertere Abläufe und Prozesse für unser Personal ermögli-
chen. Mit Blick auf den bestehenden Fachkräftemangel im Gesund-
heitswesen, den wir in Idar-Oberstein auch deutlich spüren, ist dies 
von enormer Bedeutung. Die Förderung des Landes ermöglicht 
uns, die Gesundheits- und Krankenhausstruktur der Region nach 
modernsten Standards für Pflege und Medizin auszurichten.“
Auch der Ärztliche Direktor Dr. med. Ulrich Frey äußert sich begeis-
tert: „Es freut mich sehr, dass die Landesregierung mit dieser 
zukunftsweisenden Förderung zeigt, welchen unverzichtbaren Stel-
lenwert sie dem Klinikum in Idar-Oberstein für die Gesundheitsver-
sorgung unserer Region beimisst.“

Einschränkungen
 bei Online-Diensten der Kfz-Zulassung

Wie Kraftfahrbundesamt mitteilt, stehen bis auf Weiteres landesweit 
keine Onlinevorgänge im Bereich der Kfz-Zulassung zur Verfügung. 
Hintergrund ist die verzögerte Inbetriebnahme des neuen i-kfz-
Portals Stufe 4 für Rheinland-Pfalz und die Abschaltung des aktu-
ell genutzten i-kfz-Portals Stufe 3. Dadurch können vorübergehend 
insbesondere Neuzulassungen, Wiederzulassungen, Umschrei-
bungen und Außerbetriebsetzungen nicht mehr über das Internet 
abgewickelt werden. In der Übergangszeit können die Zulassungs-
vorgänge nur beim Bürgerbüro der Stadtverwaltung erledigt wer-
den. Die Dienste Wunschkennzeichen und Zufallskennzeichen 
bleiben weiterhin online über das Kfz-Portal verfügbar. Die verspä-
tete Umsetzung von i-Kfz Stufe 4 ist zwar sehr bedauerlich, liegt 
jedoch außerhalb des Einflussbereichs der städtischen Zulassungs-
behörde und ist daher nicht von ihr zu vertreten.
Hintergrund dieser Maßnahme ist eine Neufassung der Fahrzeug-
Zulassungsverordnung (FZV), die am 1. September 2023 in Kraft 
getreten ist. Mit ihr wurde es rechtlich ermöglicht, die Online-
Zulassung von Fahrzeugen in vielen weiteren Fallkonstellationen 
als bisher nutzen zu können. Beispielsweise für die Zuteilung von 
Oldtimer-, Saison- und E-Kennzeichen oder das sofortige Losfahren 
mit ungestempelten Kennzeichen. Die technische Umsetzung der 
neuen Online-Funktionen, die als i-Kfz Stufe 4 bezeichnet werden, 
ist jedoch mit mehr Aufwand verbunden, als dies zu erwarten war. 
Zudem sind aufgrund verschiedener Cyberangriffe die Anforde-
rungen an die IT-Sicherheit nochmals erhöht worden. Aus diesen 
Gründen können in Rheinland-Pfalz die Programme zur Nutzung 
von i-Kfz Stufe 4 voraussichtlich erst ab Mitte / Ende Februar 2024 
freigeschaltet werden. Darüber hinaus können aufgrund erhöhter IT-
Sicherheitsanforderungen ab 1. Februar 2024 die bisherigen Funk-
tionen der i-Kfz Stufe 3 nicht mehr zur Verfügung gestellt werden.
❑ Termine für das Bürgerbüro können online über die städtische 
Homepage www.idar-oberstein.de oder telefonisch unter der Num-
mer 06781/64-3802 gebucht werden. Sobald die Online-Dienste 
wieder zur Verfügung stehen, wird hierüber umgehend informiert.

Infoabend Pflegeeltern:  
Kinder brauchen Familie!

Jugendämter kooperieren mit Kinder-, Jugend-, 
Familienhilfe Niederwörresbach

Tränen trocknen, in den Arm nehmen und Streit schlichten, aber 
auch Vokabeln abfragen, auf den Sportplatz fahren und Kinderge-
burtstag feiern: Mütter und Väter wissen, wie bunt der Alltag mit 
Kindern aussieht. Bunt und trubelig gestaltet sich auch das Leben 
in Familien, die – egal ob mit eigenen oder ohne eigene Kinder – 
Pflege- oder Gastkinder aufnehmen, die nicht mit den eigenen 
Eltern groß werden können. „Kinder brauchen Familie!“ – da sind 
sich die Fachberatung für Pflegefamilien der Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe (KJF) Niederwörresbach der Stiftung kreuznacher dia-
konie, sowie die Pflegekinderdienste der Jugendämter der Stadt 
Idar-Oberstein und des Landkreises Birkenfeld einig.
Die Jugendämter und die Einrichtung der Kinder- und Jugendhilfe 
kooperieren eng bei der Ansprache von neuen und in der Betreuung 
und Begleitung erprobter Pflegefamilien. Die Zahl der Kinder, die 
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Die Musical-Kids zieht  
es wieder in den Dschungel

Im Rahmen der Kinder-Kultur-Tage präsentiert das Stadtjugendamt 
Idar-Oberstein die Musical-Kids GS Auf der Bein & Co. mit einer 
Neuinszenierung des Stücks „Rummel im Dschungel“. Am Sams-
tag und Sonntag, 9. und 10. März 2024, jeweils um 15 Uhr finden 
im Stadttheater Idar-Oberstein zwei Familienvorstellungen statt. 
Außerdem gibt es am 12. und 13. März noch zwei Schulvorstellun-
gen. Die Kinder-Kultur-Tage werden gefördert vom Ministerium für 
Bildung Rheinland-Pfalz.

Die Aufnahme stammt von den 
Aufführungen aus dem Jahr 2013.
Foto: Sabine Greber-Maier

Bereits zwei Mal haben die 
Musical-Kids unter der Leitung 
von Kerstin Kornetzky in den 
vergangenen Jahren das Stück 
„Rummel im Dschungel“ selbst 
produziert und aufgeführt – von 
der rhythmischen Musik über die 
vielfältigen, bunten Kostüme bis 
hin zu den prachtvollen Kulissen. 
Und da bekanntlich aller guten 
Dinge drei sind, starten sie nach 

den Aufführungen 2005 und 2013 mit einer weiteren Neuinszenie-
rung ihres Dauererfolgs noch einmal durch. Bei der Neuinszenie-
rung laden rund 90 Mitwirkenden Zuschauende ab 6 Jahren zu 
einer 90-minütigen Reise in den Dschungel ein. Denn hier lebt das 
Dschungelkind Okoti mit seinem besten Freund, dem Löwenjungen 
Leo, einer Herde munterer Affen und vielen weiteren Tieren friedlich 
zusammen. Jedoch tauchen eines Tages amerikanische Wilderer im 
Dschungel auf, um die Mitglieder der Dschungelfamilie einzufangen 
und sie für sehr viel Geld zu verkaufen. Es gelingt ihnen sogar, den 
seltenen Fisch des Lebens zu schnappen. Ohne ihn geraten die tie-
rischen und pflanzlichen Freunde im Dschungel schnell in Schwie-
rigkeiten. Denn ohne die wundersamen Kräfte des Fischs beginnt 
das Wasser um sie herum zu verfaulen.
Daher machen sich Okoti und Leo gemeinsam mit der Hilfe des 
Publikums auf, um den Fisch zu befreien und den Dschungel zu 
retten. Doch der Weg der Befreiung ist schwerer als gedacht, denn 
Kiano, der Leopard, hat sich auf die Seite der Wilderer gestellt.
❑ Der Kartenvorverkauf startet am Montag, 19. Februar 2024, um 
9 Uhr auf www.ticket-regional.de. Nähere Informationen gibt es auf 
der Internetseite www.die-musical-kids.de.

Kreisentscheid des 65. Vorlesewettbewerbs
Am Freitag, 23. Februar 2024, um 14.30 Uhr findet in der Stadtbi-
bliothek Idar-Oberstein der Kreisentscheid des 65. Vorlesewettbe-
werbs des Deutschen Buchhandels statt. Dabei treten die Sieger 
der Schulentscheide aus dem Landkreis Birkenfeld an und lesen 
um die Wette. Ausrichter des Kreisentscheides sind das Stadtju-
gendamt Idar-Oberstein und die Buchhandlung Schulz-Ebrecht. 
Medienvertreter sind herzlich eingeladen, von der Veranstaltung zu 
berichten. Mit etwa 600.000 Teilnehmern jährlich ist der 1959 ins 
Leben gerufene Vorlesewettbewerb der älteste und größte Schü-
lerwettbewerb Deutschlands. An den regionalen Entscheiden der 
Städte und Landkreise beteiligen sich bundesweit rund 6.600 Schü-
ler der 6. Klassen. Die über 600 Regionalwettbewerbe organisie-
ren Buchhandlungen, Bibliotheken, Schulen und weitere kulturelle 
Einrichtungen. Alle teilnehmenden Kinder erhalten eine Urkunde 
sowie ein Bücherpaket. Der Sieger oder die Siegerin des Kreis-
wettbewerbs darf zum nachfolgenden Bezirksentscheid fahren. Die 
Etappen führen von den Schulentscheiden über Stadt- bzw. Kreis-, 
Bezirks- und Länderebene bis zum Bundesfinale in Berlin. Der Vor-
lesewettbewerb soll Begeisterung für Bücher in die Öffentlichkeit 
tragen, die Lesekompetenz von Kindern stärken und diese somit 
dabei unterstützen, ihren Horizont zu weiten, gesellschaftliche Ver-
änderungen einzuordnen und Offenheit für Neues zu entwickeln. 
Der Wettbewerb wird von der Stiftung Buchkultur und Leseförde-
rung des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels veranstaltet 
und steht unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten. Das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend för-
dert den Vorlesewettbewerb.
 ❑ Der aktuelle Stand des 65. Vorlesewettbewerbs sowie alle Infor-
mationen, Termine und Teilnehmerschulen sind auf der Internetseite 
www.vorlesewettbewerb.de zu finden. Ansprechpartner für den 
Kreiswettbewerb ist Sebastian Herzig vom Stadtjugendamt, Telefon 
067581/64-5012, E-Mail sebastian.herzig@idar-oberstein.de.

bundesweit jedes Jahr wegen Kindeswohlgefährdung oder wegen 
unbegleiteter Einreise aus dem Ausland in Obhut genommen wird, 
steigt kontinuierlich an. Das macht sich auch im Nationalparkland-
kreis und in Idar-Oberstein bemerkbar; entsprechend viele zusätz-
liche Pflegefamilien werden gebraucht. Wenn Eltern zum Beispiel 
wegen psychischer Erkrankungen, Alkohol- und Suchtproblemen 
oder aus anderen Gründen mit der Erziehung überfordert und nicht 
(mehr) in der Lage sind, sich angemessen um ihre Kinder zu küm-
mern, kann das Aufwachsen in einer Pflegefamilie eine Alternative sein.
Da alle Akteure in und um Idar-Oberstein für die Unterbringung von 
Pflegekindern an einem Strang ziehen, haben sie eine gemeinsame 
Infoveranstaltung geplant und laden Interessierte für Samstag, den 
24. Februar, um 18 Uhr, in das Stadttheater Idar-Oberstein, Wilhelm-
straße 22, ein. Neben Dauerpflegestellen suchen die Jugendämter 
und die KJF Niederwörresbach sozialpädagogische Pflegestellen, 
Bereitschaftspflegestellen und Gastfamilien. Der Infoabend spricht 
nicht nur Familien und Paare – auch gleichgeschlechtliche - jeden 
Alters an, auch Alleinstehende oder Alleinerziehende sind einge-
laden. Für unterschiedliche Kinder und Jugendliche sind ebenso 
unterschiedliche Familien-Settings nötig.
Beim Infoabend ist neben der Vorführung der aktuellen Film-Doku 
„Pflegeeltern dringend gesucht!“ ein offener Austausch mit den 
Jugendämtern, der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe und erfahre-
nen Pflegeeltern geplant. In gemütlicher Atmosphäre bei Häppchen 
und Getränken lassen sich viele Fragen klären und ein gegenseiti-
ges Kennenlernen ist möglich. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
❑  Weitere Infos gibt es hier:
• Beratungsstelle „Hilfen für Familien“ der Stiftung kreuznacher 

diakonie: https://www.kreuznacherdiakonie.de/kinder-jugend-
familienhilfe/rheinland-pfalz/pflegefamilien

• Pflegekinderdienst der Jugendämter des Nationalparklandkrei-
ses Birkenfeld und der Stadt Idar-Oberstein: https://www.kip-
info.de/pflegeeltern

Stellenausschreibungen

Die Stadt Idar-Oberstein sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• einen Mitarbeiter (m/w/d) zur Verstärkung der 
Tourist Information EdelSteinLand in Teilzeit. 
Es handelt sich vorliegend um eine im Rahmen einer Krankheits-
vertretung befristet für die Dauer von 6 Monaten zu besetzende Stelle.

• einen Elektroniker (m/w/d) für den Stadtentwässerungs- 
und Klärwerksbetrieb.

• einen Industriemechaniker (m/w/d) / Maschinenschlosser 
(m/w/d) für den Stadtentwässerungs- und Klärwerksbetrieb.

• einen Sozialarbeiter (m/w/d) / Sozialpädagogen 
(m/w/d) für das Aufgabengebiet der Schulsozialarbeit. 
Es handelt sich vorliegend um eine im Rahmen von Mutter-
schutz- und Elternzeitvertretung auf 1,5 Jahre befristet zu beset-
zende Stelle.

Stadtwerke Idar-Oberstein - Berufsausbildung in 
einem modernen Dienstleistungsbetrieb

Die Stadtwerke Idar-Oberstein stellen zum 01.08.2024 ein:
• einen Auszubildenden (m/w/d) für eine Berufsausbildung 

zum Industriekaufmann (m/w/d)
• einen Auszubildenden (m/w/d) für eine Berufsausbildung 

zum Umwelttechnologen (m/w/d) für Abwasserbewirtschaf-
tung

• einen Auszubildenden (m/w/d) für eine Berufsausbildung 
zum Umwelttechnologen (m/w/d)für Wasserversorgung

❑ Die vollständigen Ausschreibungstexte finden Sie unter www.idar-
oberstein.de/stellenangebote. 

Es besteht zudem die Möglichkeit, die Ausschrei-
bungstexte unter der Telefonnummer 06781/64-1203 
anzufordern.

Impressum (gilt nur für die Seiten „Neues aus Idar-Oberstein") 
Herausgeber: Stadtverwaltung, Georg-Maus-Straße 1, 55743 Idar-Oberstein, www.idar-oberstein.de 
verantwortlich:  Michael Brill, Pressestelle, Telefon 06781/641241 (nur für Anregungen und Fragen zu „Neues aus Idar - 

Oberstein" - keine Anzeigenaufnahme, keine Annahme von redaktionellen Texten)
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, Europaallee 2, 54343 Föhren 
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NACHRUF

Der Schützenverein „Hubertus“ Berschweiler nimmt 
Abschied von seinem Ehrenmitglied

Fritz Heß
Fritz Heß wurde 1970 Mitglied 

des Schützenvereins „Hubertus“ Berschweiler.

Während seiner Mitgliedschaft wurden ihm die Ehrennadelen 
für die 25-jährige, die 40-jährige und die 50-jährige 

Mitgliedschaft im Rheinischen Schützenbund, Pfälzischen 
Sportschützenbund und Deutschen Schützenbund verliehen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Schützenverein „Hubertus“ Berschweiler
Berschweiler, Januar 2024

Und immer sind da 
Spuren deines Lebens,

niemand ist fort,  
den man liebt.

Traurig nehmen wir  
Abschied von

Fritz Hess
* 07.10.1934     † 29.01.2024

Deine Hannelore
Rüdiger und Familie 

Birgit und Familie
Uta und Familie

sowie alle Anverwandten 
und Freunde

Die Urnenbeisetzung findet im  
engsten Familien- und  

Freundeskreis statt.

Berschweiler, im Februar 2024

Der Turn- und Sportverein 1914 Berschweiler trauert
um sein Ehrenmitglied

Fritz Heß
Als 18-Jähriger ist Fritz Heß 1953 in den Verein
eingetreten. Er kann damit auf mehr als 70 Jahre
Vereinszugehörigkeit zurückblicken.
Für seine Treue wurde er mit den Ehrennadeln 
in Silber und Gold ausgezeichnet und 2004 zum
Ehrenmitglied ernannt.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Berschweiler, im Februar 2024
Dieter Wiertz
Vorsitzender

Abschied nehmen
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  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –   

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

Mit Aussicht auf HEIMAT. Mit Aussicht auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams in Birkenfeld 
eine/n zuverlässige/n 

Verkäufer/in Baustoffe (m/w/d)

Ihre Aufgaben
 • Freundliche und kompetente Beratung, 
 • Erstellung von Warenbestellungen unserer Kunden
 •  Sie disponieren Produkte, erstellen und bearbeiten 

Kundenaufträge, pflegen das Produktsortiment im 
Baumarkt und Onlineshop und gestalten die Aktions-
flächen

 •  Durchführung von Preisauszeichnungen sowie das 
Anbringen von Beschilderungen

Ihr Profil
 •  Eine abgeschlossene kaufmännische oder  

handwerkliche Ausbildung (Quereinstieg möglich)
 •  Erfahrungen im Verkauf / Vertrieb im Einzelhandel, 

Baustoffhandel oder Baumarkt
 •  Durch fundierte Kenntnisse / Fachwissen im Bereich 

Bauen sind Sie in der Lage, Kunden kompetent zu 
beraten

 •  Freude am direkten Kontakt mit Kunden und dem 
Verkauf unserer Produkte 

 •  Kommunikationsstark, organisiert und  
lösungsorientiert

Unser Angebot
 • Faires leistungsgerechtes Vergütungsprogramm
 • Aussicht auf eine langjährige Anstellung
 • Familiäres Arbeitsumfeld 
 •  Arbeitgeberbezuschusste betriebliche Alters- 

versorgung und vermögenswirksame Leistungen,  
Entgeltumwandlung, Fahrradleasing E-Bike

 •  Individuelle Weiterbildungsförderungen u.a. durch 
Schulungen bei Produktpartner 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, so senden Sie Ihre  
Bewerbung an:

m.korb@bauspezi-korb.de,
Horst Korb GmbH, Am Berghang 6, 55765 Birkenfeld 
oder bringen Sie Ihre Unterlagen persönlich vorbei.

JOBS 
IN IHRER REGION

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Heimat Heimat neuneu  entdeckenentdecken

Baumholder
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Kiens/Südtirol 13. - 19.5. & 3. - 9.10. € 939,-  
6 x Ü/HP, Dolomitenrundfahrt, Meran, Bruneck

Blumenriviera 02. - 08.06. € 799,- 
       & Cote d’Azur    
6 x Ü/HP, Albenga, Cannes, Nizza, Monaco

Dresden 10. - 14.07. € 439,- 
4 x Ü/Frühstück, Elbsandsteingebirge, Meissen

Meck. Vorpommern 29.07. - 04.08. € 839,- 
6 x Ü/HP, Wismar, Rostock, Warnemünde, Insel Rügen

Riva del Garda/Gardasee 08. - 14.09. € 829,- 
6 x Ü/HP, Bardolino, Lazise, Peschiera, Hinterland

Forte dei Marmi/Toskana 24. - 30.10. € 739,- 
6 x Ü/HP, Florenz, Volterra, San Gimignano, Lucca

        

Tolle Ziele entdeckenTolle Ziele entdecken

Gerne planen wir auch Ihre individuelle Urlaubsreise 
Oberkirchen 06855-7071/ www.reisebuero-kuenzer.de

Premation 
Workshop 
SSoonnddeerraannggeebboott 149,-€ 

 

Entfalte Gesundheit - Klarheit & Resilienz 
leichte Anwendung der schnell wirksamen 

 22PPuunnkktt--MMeetthhooddee  vvoonn:: 

 
 Real Art Intervention  

Hoppstädten-Weiersbach in der Physiopraxis Rai 
Sa. 02.03.2024 - 9.30 Uhr - Einleitung & Info  

10.30 – 16.00 Uhr - Anwendung der Methode  
Info & Anmeldung: rai-physio.de - oder: 

www.galeriekunst.com/aktuell 

Wünsch 
dir was. 
Jetzt Wünsche erfüllen: Mit der 
großen Zusatzauslosung am 
11. März 2024 haben Sie die Chance 
auf Extragewinne im Wert von rund 
700.000 Euro. 

– die Lotterie der Sparkasse

Annahmeschluss ist der 4. März 2024. Die 
Teilnahme ist ab 18 Jahren möglich. Spielen kann 
süchtig machen. Informationen zur Spielsucht, 
Prävention und Behandlung unter www.bzga.de und 
bei jeder Sparkasse. Gewinnchance: Hauptgewinn 
1:1,9 Mio.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de


